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Inhalt: 

1) Club 120 – Containerprojekt Oberösterreich: Containerbeladung am 23.Oktober 

2) Kuba Stammtisch Linz: 29.Oktober 

3)  Netzwerk Kuba: 30. Oktober  

4) Neues aus und über Kuba 

5) Termine 

 
1) Club 120 – Buena Vista Kuba: Endlich ist es soweit: Die Einfuhrgenehmigung für den 

Container ist erteilt und die meisten Vorarbeiten sind abgeschlossen, sodass wir den 
Container am SAMSTAG den 23. OKTOBER ab 10:00 beladen werden. Ich ersuche 
euch mit zu helfen, damit wir am Nachmittag damit fertig sein können. Wir treffen uns 
beim Ziegelwerk in Eberschwang und es wäre hilfreich, wenn ihr euch bei mir melden 
würdet, um die Anreise (vorwiegend aus dem Linzer Raum) zu koordinieren. Also wir 
sehen uns am SAMSTAG den 23. OKTOBER, 10:00 Uhr in Eberschwang.                
Stefan Krenn. 

2) Kuba Stammtisch: Sehr viel tut sich derzeit in Kuba: 500.000 Staatsbedienstete werden 
entlassen und müssen (dürfen?) künftig auf eigene Rechnung arbeiten. Ist es ein Verlust 
oder ein Fortschritt, dass künftig Bicitaxler (Rad-TaxlerInnen) keine Staatsbediensteten 
mehr sind oder steckt mehr dahinter? Fragen, denen wir am Stammtisch nachgehen 
werden.  

3) Netzwerk Kuba: Sa 30. Oktober in Linz: 2. österreichweiten Solidaritätstreffen mit 
Kuba am Samstag, 30. Oktober 2010, Linz. Motto: "Freiheit für die 5". 10.00 Uhr: 
Kundgebung „Solidarität mit Kuba“ (Treffpunkt: Bahnhofsplatz Linz, anschl. 
Solidaritätsmarsch), ab 11.00 Uhr: Solidaritätstreffen (im Ernst Koref-Saal der SPÖ OÖ, 
Landstraße 36, 4020 Linz. Eine Veranstaltung von „Netzwerk Kuba“, ein 
Zusammenschluss aller Menschen und Organisationen, die in Österreich tätig sind und 
sich für ein unabhängiges, freies und sozialistisches Kuba einsetzen. (Kontakt: 
redcuba.wordpress.com , +43/6502537036) 
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Der Kuba Newsletter freut sich, wenn er fleißig abonniert wird: also, FreundInnen weitersagen, daß da 

was über Kuba läuft, wo mitgelaufen werden kann ggg !!!! 

Email Adresse:  cuba(dot)ooe(at)a1(dot)net 

 

Wer nicht jedesmal auf die Zusammenfassung in diesem Newsletter warten will sondern immer 

gleich bei neuen Beiträgen im Kuba Blog informiert werden will, kann den OÖ Kuba Blog auch 

direkt abonnieren: 

http://oekg.wordpress.com 

in der rechten Spalte findet Ihr eine Rubrik „ABO“. Wer das Email abo aktiviert, erhält eine 

Emailnachricht, sobald ein neuer Beitrag im Blog erscheint – praktisch, nicht? 

 

4) Neues aus und über Kuba:  
a. Kuba hat keine Zauberformel: Mariela Castro: „Kuba hat keine Zauberformel“ Interview Von 

Sonja Wenger: Immer wieder wird sie zu Menschenrechten, Meinungsfreiheit und 
Wirtschaftsreformen in Kuba befragt. Doch eigentlich möchte die Tochter des Präsidenten vor 
allem über ihre Arbeit für die Gleichstellung der Frauen sprechen. (zum Artikel) 

b. Ver.di plant die Aufnahme offizieller Beziehungen zu den kubanischen Gewerkschaften: Der 
1. Mai 2010 in Havanna war nichts für Langschläfer. Pünktlich um 8 Uhr begann auf dem Platz der 
Revolution mit Viva-Rufen auf Fidel und Raúl die für unsere Delegation beeindruckende 
Demonstration. Unsere Gruppe bestand aus Annette Grätz, Ulrike Haase, Rainer Döring und Gerd 
Buddin von der Arbeitsgemeinschaft Internationales der Gewerkschaft Ver.di des Bezirkes Berlin. 
(zum Artikel) 

c. Neue Formen nichtstaatlicher Arbeitsbeziehungen: Das Nationale Sekretariat des 
kubanischen Gewerkschaftsbundes CTC veröffentlichte am Montag (Ortszeit) die folgende 
Erklärung zum Abbau von Arbeitsplätzen im staatlichen Sektor: Die kubanische Revolution 
vollendet 52 Jahre ihrer siegreichen Existenz, und heute mehr denn je sind in der Führung der 
Nation und in unserem Volk der Willen und die Entschlossenheit lebendig und unverrückbar, den 
Aufbau des Sozialismus fortzusetzen, bei der Entwicklung und der notwendigen Aktualisierung 
des Wirtschaftsmodells voranzuschreiten und so die erreichten Errungenschaften zu festigen. (…). 
(zum Artikel) 

d. Das kubanische Modell lebt: In der vergangenen Woche wurden konkrete Zahlen für die Anfang 
August von Raúl Castro verkündeten ökonomischen Reformen bekanntgegeben, die bei vielen die 
Frage aufkommen ließen, ob nun das Ende des kubanischen Sozialismus bevorstehe. Dass die 
Regierung in Havanna bis zum ersten März kommenden Jahres eine halbe Million Angestellte im 
öffentlichen Dienst entlassen will und Fidel Castro sich zu der Bemerkung hinreißen lässt, das 
Wirtschaftsmodell des Landes funktioniere nicht, lässt zwar auf eine grundlegende Veränderung 
schließen. (zum Artikel) 

e. SPD will neue Kubapolitik: In einer Erklärung hat die SPD-Bundestagsfraktion eine neue 
Außenpolitik der EU gegenüber Kuba gefordert. „Schon seit einiger Zeit setzt sich vor allem die 
spanische Regierung in der EU für eine Entspannung der Beziehungen zu Kuba ein“, heißt es in 
dem Papier. Das Kanzleramt und das Auswärtiges Amt in Berlin wollten offenbar aber jede 
Lockerung des „Gemeinsamen Standpunkts“ der EU von 1996 blockieren, der jeden direkten 
Dialog mit der kubanischen Regierung verweigert.(zum Artikel)  

f. Keine Gnade für die Cuban Five? Das große Problem ist, dass sie der Spionage gegen die USA 
schuldig gesprochen wurden, obwohl es dafür keinen einzigen Beweis gibt. Sie wurden auf der 
Basis von Verdächtigungen zu langjährigen Haftstrafen verurteilt. Das auszuräumen ist alles 
anders als einfach. Dazu bedarf es eines ausgeprägten politischen Willens. (zum Interview) 

5) Termine: 
a. Freitag, 29. Oktober: Linz: Kuba Stammtisch, 19:00 Uhr, Kasperkeller 
b. Samstag, 30. Oktober: Linz: Kuba Solidatitäts Netzwerk Treffen: Start mit Aufklärungsmarsch 

um 10:30 Uhr Beim Hauptbahnhof, Start der Konferenz um 11:00 Uhr im Ernst Koref Saal, 
Landstrasse 36, 4020 Linz 

c. Freitag, 05.November: Graz: Großen Saal bei den Minoriten, Mariahilferplatz 3, 19:30 Uhr: 
Musikfest ABC, mit: ANIADA a Noar, SACAMBAYA und Silvio Gabriel; mit CUBA LIBRE 

d. Samstag, 6. November: Linz, Design Center: Integrationsball der Volkshilfe OÖ, Fl+üchtlichs-und 
Migrationsbetreuung. Mit Cuba Cocktail Bar 

e. 17. – 21 November: Cuba, Holguin: VI internationales Colloquium zu den 5 gefangenen 
Cubanern in den USA 

f. Freitag, 03. Dezember: Wien: Geburtstagsfeier „40 Jahre ÖKG“ 
g. 17./18. Dezember: Wien: ÖGB Haus: Kritische Literaturtage 
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